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Diese Ausgabe erscheint auch online

im Naturfreundehaus Weisenbach 

zu deftigen  
Schlachtplatten 

 

Einladung zum traditionellen 
 
 
 

 
des NaturFreundevereins 

 Weisenbach 

am 
Sonntag, den 20.11.2016 

ab 11:30 Uhr 

Die Naturfreunde wünschen einen 
Guten Appetit und einen angenehmen Aufenthalt. 

Freitag,18. November2016
Festhalle Weisenbach
Einlass: 19.30 Uhr - Beginn: 20.30 Uhr

Eintritt: 8€
Für Speisen und Getränke 

sorgt der FreizeitClub-Weisenbach
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Amtliche Bekanntmachungen
Benutzungsordnung  

für die kommunale Schulkindbetreuung der Gemeinde Weisenbach an der 
Johann-Belzer Schule ab dem Schuljahr 2016/2017 vom 19. Oktober 2016

§ 1
Träger und Aufgaben

Die Gemeinde Weisenbach als Schul-
träger bietet für Grundschüler der 
1. bis 4. Klasse ab dem Schuljahr 
2016/2017 eine kommunale Schul-
kindbetreuung vor und nach dem 
Unterricht an. 
Die Einrichtung wird privatrechtlich 
betrieben. Für die Benutzung wird 
ein privatrechtliches Entgelt erho-
ben. Ein Rechtsanspruch auf die Be-
treuung besteht nicht. 

§ 2
Aufnahme / Anmeldung

(1)  Die Anmeldung kann jederzeit 
erfolgen. Eine Teilnahme im Lau-
fe des Schuljahres ist möglich. In 
diesen Fällen wird das Entgelt ab 
dem 1. des Monats fällig, in dem 
das Kind an der Betreuung teil-
nimmt. 

(2)  Die Betreuung wird nur dann ein-
gerichtet, wenn bei jeder Betreu-
ungsform / Gruppe in der Regel 
mind. 5 Kinder teilnehmen. 

(3)  Ein Rechtsanspruch auf Einrich-
tung der Betreuungsangebote 
und auf Aufnahme besteht nicht. 

§ 3
Abmeldung

(1)  Während des laufenden Schul-
jahres kann eine Abmeldung nur 
zum Monatsende erfolgen. Sie 
sollte spätestens vier Wochen 
vorher schriftlich erfolgen. 

(2)  Der Träger kann den Aufnahme-
vertrag mit einer Frist von vier 
Wochen zum Monatsende schrift-
lich kündigen. 

Kündigungsgründe können sein: 
a)  das unentschuldigte Fehlen eines 

Kindes über einen zusammen-
hängenden Zeitraum von mehr 
als vier Wochen, 

b)  die wiederholte Nichtbeachtung 
der in dieser Benutzungsordnung 
aufgeführten Pflichten der Per-
sonensorgeberechtigten trotz 
schriftlicher Abmahnung,

c)  die Nichtentrichtung des Eltern-
beitrages für zwei aufeinander-
folgende Monate, 

d)  wenn sich das Kind nicht in die 
Gruppe einfügt bzw. durch sein 
Verhalten den Ablauf stört. 

Das Recht zur Kündigung aus wichti-
gem Grunde (außerordentliche Kün-
digung) bleibt hiervon unberührt.

§ 4
Betreuung während der Einnahme 

des Mittagessens
(1)  Die Gemeinde Weisenbach bie-

tet für alle Schüler/-innen ein 
Mittagessen und eine Betreuung 
während der Einnahme des Mit-
tagessens an. Das Mittagessen 
wird gemeinsam in der Mensa 
der Johann-Belzer-Schule einge-
nommen. 

(2)  Das Mittagessen ist kostenpflich-
tig. Die Kosten für das Mittages-
sen sind in den Elternbeiträgen 
nicht enthalten.

§ 5
Betreuung vor und nach  

dem Unterricht
(1)  Die Betreuung vor dem Unter-

richt erfolgt im Kindergarten 
Weisenbach. 

(2)  Die Nachmittagsbetreuung von 
12.40 bis 14.30 Uhr von montags 
bis freitags erfolgt im Schulge-
bäude der Johann-Belzer-Schule. 
Die Betreuung findet in der Regel 
an Schultagen statt, nicht wäh-
rend den Ferien oder an schulfrei-
en Tagen. 

(3)  Bei Bedarf wird eine zusätzliche 
Nachmittagsbetreuung von 14.30 
bis 15.30 Uhr angeboten.

§ 6
Ferienbetreuung

Bei Bedarf findet eine Ferienbetreuung 
in den Oster- und Herbstferien statt.

§ 7
Elternbeitrag

(1)  Der Elternbeitrag beträgt für die 
Betreuung vor dem Unterricht:

Bei Betreuung  
von montags bis freitags    
Für das erste Kind   25,00 Euro 
Für das zweite Kind  12,50 Euro
Für das dritte und 
alle weiteren Kinder 0,00 Euro

Bei Betreuung  
an bis zu drei Wochentagen
Für das erste Kind  15,00 Euro
Für das zweite Kind  6,25 Euro
Für das dritte und  
alle weiteren Kinder  0,00 Euro

(2) Für die Betreuung nach dem Un-
terricht im Zeitraum von 12.40 bis 
14.30 Uhr wird folgender Elternbei-
trag erhoben: 

Bei Betreuung  
von montags bis freitags  
Für das erste Kind  50,00 Euro
Für das zweite Kind  25,00 Euro
Für das dritte und  
alle weiteren Kinder   0,00 Euro

Bei Betreuung  
an bis zu drei Wochentagen
Für das erste Kind  30,00 Euro
Für das zweite Kind  15,00 Euro
Für das dritte und  
alle weiteren Kinder   0,00 Euro

Voraussetzung für die Kinderermä-
ßigung ist, dass die Kinder einer Fa-
milie am gleichen Betreuungsange-
bot in der Grundschule teilnehmen. 
Die Elternbeiträge werden für 12 
Monate erhoben.

(3)  Für die Nachmittagsbetreuung im 
Zeitraum 14.30 bis 15.30 Uhr wird 
ein Elternbeitrag von 

50 Euro/Monat / Kind
 erhoben.

(4)  Für die Ferienbetreuung an der 
Johann-Belzer-Schule beträgt der 
Elternbeitrag
50 Euro / Ferienwoche / Kind

(5)  Die Elternbeiträge für die kom-
munale Schulkindbetreuung sind 
in der jeweils festgesetzten Höhe 
von Beginn des Monats an zu 
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entrichten, in dem das Kind in ein 
Betreuungsangebot aufgenom-
men wird. 

(6)  Der Elternbeitrag ist jeweils im 
Voraus bis zum 1. des Monats zu 
zahlen. 

(7)  Bei Kündigung oder Aufhebung 
des Vertrages ist der Elternbei-
trag bis zum Ende des Monats 
zu entrichten, zu dessen Ende 
die Kündigung oder Aufhebung 
wirksam wird. 

(8)  Schuldner der Elternbeiträge sind 
die Personensorgeberechtigten. 
Mehrere Schuldner haften als Ge-
samtschuldner. 

§ 8
Regelung in Krankheitsfällen

(1)  Bei Erkrankung des Kindes oder 
eines Familienmitgliedes an einer 
ansteckenden Krankheit 

(z. B. Diphterie, Masern, Röteln, 
Scharlach, Windpocken, Keuchhus-
ten, Mumps, Tuberkulose, Kinder-
lähmung, Gelbsucht, übertragbare 
Erkrankungen von Augen, Haut 
oder Darm oder Verlausung) muss 
dem Betreuungspersonal sofort Mit-
teilung gemacht werden. Spätestens 
an dem der Erkrankung folgenden 
Tag. Der Besuch der Schulbetreuung 
und die Teilnahme an Veranstaltun-
gen sind in jedem dieser Fälle ausge-
schlossen. 
(2)  Bevor das Kind nach einer anste-

ckenden Krankheit - auch in der 
Familie - die Einrichtung wieder 
besucht, ist auf Verlangen eine 
ärztliche Unbedenklichkeitsbe-
scheinigung des behandelnden 
Arztes vorzulegen.

§ 9
Aufsicht

Während der jeweiligen Betreu-
ungszeiten sind grundsätzlich die 
Betreuungskräfte der Einrichtung 
für die Schüler verantwortlich. Die 
Aufsichtspflicht des Trägers beginnt 
erst mit der Übernahme der Schüler 
durch die Betreuungskräfte in der 
Einrichtung und endet mit Verlas-
sen derselben. Auf dem Weg zu der 
Einrichtung sowie auf dem Heimweg 
obliegt die Aufsichtspflicht alleine 
den Personensorgeberechtigten. 

§ 10
Versicherung

(1)  Die Kinder sind nach § 2 Abs. 1 
Nr. 8 b und § 8 Abs. 2 Nr. 1 des 
siebten Buches Sozialgesetzbuch 
(SGB VII) gesetzlich gegen Unfall 
versichert und zwar

a)  auf dem direkten Weg zur Ein-
richtung sowie auf dem Heimweg

b)  während des Aufenthalts in der 
Einrichtung 

c)  während allen Veranstaltungen 
der Einrichtung außerhalb des 
Einrichtungsgeländes (Spazier-
gänge, Feste etc.)

(2)  Alle Unfälle, die auf dem Weg 
zur Einrichtung sowie auf dem 
Heimweg eintreten, müssen dem 
Betreuungspersonal unverzüglich 
gemeldet werden. 

(3)  Für den Verlust, die Beschädigung 
und die Verwechslung der Garde-
robe und anderer persönlicher 
Gegenstände des Kindes wird 
keine Haftung übernommen. Es 
wird empfohlen, die Sachen mit 
dem Namen des Kindes zu verse-
hen.

(4)  Für die Schäden, die ein Kind ei-
nem Dritten zufügt, haften unter 
Umständen die Personensorgebe-
rechtigten. Es wird deshalb emp-
fohlen, eine private Haftpflicht-
versicherung abzuschließen. 

§ 11
Inkrafttreten

Diese Benutzungsordnung tritt 
rückwirkend am 1. September 2016 
in Kraft. Gleichzeitig treten die Be-
nutzungsordnung für die Schulbe-
treuungsangebote der Gemeinde 
Weisenbach an der Johann-Belzer-
Schule vom 18. September 2014 und 
die Betreuungsentgelte für die 
Schulkindbetreuung vom 14.07.2011 
außer Kraft.

Weisenbach, 19. Oktober 2016
Gez. 
Toni Huber, Bürgermeister

Amtliche Nachrichten

Ehrungen für den  
Neujahrsempfang rechtzeitig beantragen
Der Gemeinderat der Gemeinde 
Weisenbach hat am 7. Juli 1994 
eine Ehrenordnung beschlossen.

Nach dieser Ehrenordnung sind 
verschiedene Ehrungen für sportli-
che Leistungen und bürgerschaftli-
ches Engagement möglich.

Die Verwaltung beabsichtigt, beim 
Neujahrsempfang am Donnerstag, 
5. Januar 2017, wiederum erfolg-

reiche Leistungen und Platzierun-
gen im sportlichen Bereich sowie 
bürgerschaftliches Engagement 
zum Wohle der Gemeinde zu wür-
digen und die entsprechenden Per-
sonen auszuzeichnen.

Anträge und Vorschläge zur Eh-
rung verdienter Personen können 
bis Freitag, 16. Dezember 2016, bei 
der Verwaltung eingereicht wer-
den.
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Ausleihzeiten
Mittwoch:
16 bis 19 Uhr und 
Sonntag:
11.15 bis 12.15 Uhr
Telefon 07224 9947720

AUSLEIHE KOSTENLOS!

Alle Jahre wieder - unsere Tipps  
für die Vorweihnachtszeit

Frohes Backen!
Stollen, Plätzchen, Lebkuchen - Bei 
uns finden Sie eine große Auswahl 
an Weihnachtsbackbüchern und ak-
tuellen Koch- und Backzeitschriften! 
Winterküche und festliche Rezepte
Suppen und Eintöpfe - Das wärmt!
Wildgerichte - Jetzt ist Saison!
Von Markt und Metzger - Regionale 
und saisonale Küche
Omas Küchen - Das weckt Erinne-
rungen! Klassische Gerichte aus dem 
Schwarzwald
Herbst- und Wintergemüse - Win-
terliche Beilagen

Meine Reise in die Welt der  
Gewürze - Schubeck schmeckt ab

Sophies Winterdesserts - Süßer Genuss

Teatime – Zeremonie am Nachmittag

Winter- und Weihnachtsdekoration

Genäht, gehäkelt, gedruckt, ge-
strickt, gesägt oder gefaltet - 
Anregungen, Bastel- und Dekotipps 
finden Sie in unseren Kreativbüchern 
und unseren beliebten Zeitschriften!

…und gegen den Weihnachtsstress

Jan Weiler - Berichte aus dem Christ-
stollen, Hörbuch Gelesen vom Autor

Alle Jahre Widder - Hörbuch 
Ein tierisches Weihnachtsmärchen

Als der Weihnachtsmann vom Him-
mel fiel - DVD Nach dem Roman von 
Cornelia Funke

Die Legende vom Weihnachtsstern 
- DVD Ein Weihnachtsabenteuer für 
die ganze Familie

Auch während der Bauarbeiten in 
der Bahnhofstraße sind wir zu un-
seren üblichen Ausleihzeiten für 
Sie da. Parkmöglichkeit besteht 
auf dem ehemaligen Hirschareal. 
Das Büchereiteam freut sich auf 
Ihren Besuch.

Kindergarten St. Christophorus Weisenbach

Laternenumzug in diesem Jahr einmal anders
Wie der Wettergott doch in diesem 
Jahr schon einiges durcheinander 
gebracht hat, so überraschte er uns 
auch am Freitag, den 11. November, 
mit einem Tag des Dauerregens. So 
musste ganz spontan die geplante 
Laternenumzugsstrecke - Bogenbrü-
cke, Bergweg, Weinbergstraße und 
zurück - auf einen Martinsumzug in 
der Kirche umverlegt werden.

Zum Glück waren alle Teilnehmer sehr 
spontan und es wurde letztendlich ein 
sehr gelungener Lichterumzug in der 
Kirche. Begleitet von der Musikkapelle 
Weisenbach, zogen die Kindergarten-
kinder und auch einige Schulkinder 
mit ihren selbst gebastelten Laternen, 
in Begleitung der Eltern und Ver-
wandten durch die Kirche und sangen 
die traditionellen Martinslieder.

Vor dem Umzug, gestalteten die 
zukünftigen Schulanfänger das 
Programm der Martinsfeier in der 
Kirche. Mit einer lebendigen und 
anschaulichen Darstellung der Mar-
tinslegende, Gedichten, Fürbitten 
und einem Lichtertanz konnten sie 
die Besucher der Feier überraschen. 
Herr Pfarrer Holler führte mit seinen 
immer sehr passenden Worten durch 

die Feier. Im Gemeindehaus sorgte 
der Elternbeirat dann für das leibli-
che Wohl. Bei liebevoll dekorierten 
Tischen und einem kulinarischen 
Angebot, konnten sich die Kleinen 
sowie die großen Besucher der Feier 
stärken.

Hiermit sei allen wohlgesonnenen 
Unterstützern unseres Kindergar-
tens ein ganz herzliches Danke-
schön gesagt: unserem engagierten 
Elternbeirat mit Helfern, dem Mu-
sikverein und der freiwilligen Feu-
erwehr.

Für die Mitgestaltung bei der Kir-
chenfeier ein ganz herzliches 
„Vergelt´s Gott“ an Pfarrer Holler 
und den Messner Herr Großmann.

Sperrmüllbörse
In der „Sperrmüllbörse“ haben die 
Leser jede Woche die Möglichkeit, 
Möbel, Hausrat, sperrige Gegenstän-
de, die nicht mehr gebraucht werden, 
aber noch zu gebrauchen sind, an 
dieser Stelle anzubieten, soweit sie 
verschenkt werden. „Anzeigenwün-
sche“ können schriftlich beim Bürger-
meisteramt abgegeben werden.

Angebot der Woche
1.  "Thule"-Fahrrad-Dachträger (Reling)  

für zwei Fahrräder, Telefon 1590
2.  Weihnachtslichterkette ohne 

Kerzen; zwei gebrauchte Holz-
böcke, Telefon 40894

3.  Schranknähmaschine "Singer", 
versenkbar, aus den 30er Jah-
ren, Telefon 7032

4.   Sechs Styropor-Platten, 1 cm 
stark,  Telefon 6236491
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Auszug aus dem Prüfbericht für die Wasserversorgung der Gemeinde Weisenbach 
 
Laut Bericht des SchwarzwaldWASSER Labors, 77815 Bühl vom 15.06.2016 geben wir folgende Werte 
für die Wasserversorgung der Gemeinde Weisenbach bekannt: 
 

Parameter Messwert Zulässiger Grenzwert 
Sauerstoff 11,1 mg/l - 
pH-Wert vor Entsäuerung 6,27 6,5-9,5 
pH-Wert nach Entsäuerung 7,85 6,5-9,5 
Aussehen / Trübung klar  
Farbe farblos  
Geruch ohne  
Leitfähigkeit bei 25 ° 119 2.790 
Gesamthärte  3,0  
Härtebereich  weich  
Aluminium 0,01 mg/l 0,2 mg/l 
Ammonium <0,05 mg/l 0,5 mg/l 
Bor <0,1 mg/l 1 mg/l 
Calcium 19 mg/l  
Calcitlösekapazität 4,2 mg/l 5,0 mg/l 
Chlorid 1,5 mg/l 250 mg/l 
Eisen <0,02 mg/l 0,2 mg/l 
Kalium 1,8 mg/l  
Magnesium 1,7 mg/l  
Mangan <0,005 mg/l 0,05 mg/l 
Natrium 0,9 mg/l 200 mg/l 
Sulfat 6,3 mg/l 250 mg/l 
Benzol <0,0005 mg/l 0,001 mg/l 
Cyanid <0,005 mg/l 0,05 mg/l 
Fluorid <0,1 mg/l 1,5 mg/l 
Nitrat 5,3 mg/l 50 mg/l 
Quecksilber <0,0001 mg/l 0,001 mg/l 
Selen <0,001 mg/l 0,01 mg/l 
Geruchsschwellenwert 1 3  
Atrazin <0,000025 mg/l 0,0001 mg/l 
Simazin <0,000025 mg/l 0,0001 mg/l 
Terbutylazin <0,000025 mg/l 0,0001 mg/l 
Bromazil <0,000025 mg/l 0,0001 mg/l 
Hexazinon <0,000025 mg/l 0,0001 mg/l 
Metolachlor <0,000025 mg/l 0,0001 mg/l 
Metalaxyl <0,000025 mg/l 0,0001 mg/l 
Dichlorbenzamid <0,000025 mg/l 0,0001 mg/l 
 
Die Probe erfüllt in Bezug auf den beauftragen Untersuchungsumfang die Vorgaben der 
Verordnung über die Qualität von Wasser für den menschlichen Gebrauch als Trinkwasser 
(Trinkwasserverordnung – TrinkwV 2001) i. d. F. vom 10. März 2016. 
 
Härtebereich 
 
Gemäß des Wasch- und Reinigungsmittelgesetz i. d. F. vom 17. Juli 2013 ist das Wasser dem 
Härtebereich „weich“ zuzuordnen, dies entspricht dem Bereich kleiner als 1,5 Millimol 
Calciumcarbonat je Liter (entspricht weniger als 8,4 ° dH).  
 

 
Quelle: Auszug SchwarzwaldWASSER Labor GmbH, 77815 Bühl 
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Die AVG informiert

Umbenennung von AVG-Stadtbahnlinien -  
Änderungen ab dem Fahrplanwechsel am 11. Dezember 2016
Zum Fahrplanwechsel am Sonntag, 
11. Dezember, werden die Linien-
nummern mehrerer AVG-Stadtbahn-
linien nach Abstimmung zwischen 
dem Karlsruher Verkehrsverbund 
(KVV) und der Albtal-Verkehrs-Ge-
sellschaft (AVG) geändert. 

Diese Änderung wird umgesetzt, 
um ein verständlicheres und klare-
res Linienkonzept für die Fahrgäste 
einzuführen. Möglich wird dies auch 
dadurch, dass sämtliche Zweisystem-
Fahrzeuge seit geraumer Zeit mit di-
gitalen Matrixanzeigen ausgestattet 
sind.

Folgende Linien werden ab Sonntag, 
11. Dezember, wie folgt umbenannt:
Der Süd-Ast der Linie S4 mit der Rou-
te Karlsruhe Tullastraße – Durmers-

heim – Rastatt – Baden-Baden – Bühl 
– Achern wird in S7 umbenannt.
Der Süd-Ast der Linie S32 mit der 
Route Karlsruhe Hauptbahnhof – 
Ettlingen West – Rastatt – Baden-
Baden – Bühl – Achern) wird in S71 
umbenannt.

Der Süd-Ast der Linie S41 mit der 
Route Karlsruhe Tullastraße – Dur-
mersheim – Rastatt – Forbach – Freu-
denstadt – Eutingen im Gäu verkehrt 
künftig als S8.

Der Süd-Ast der Linie S31 mit der 
Route Karlsruhe Hauptbahnhof – 
Ettlingen West – Rastatt – Forbach – 
Freudenstadt – Eutingen im Gäu so-
wie die Eilzüge dieser Linie werden 
in S81 umbenannt. 

Die Züge, die in Rastatt enden oder 
beginnen und über Ettlingen West 
fahren, gehören grundsätzlich zur 
Linie S81.

Die Linienbezeichnungen für die Li-
nien S4, S31 und S32 im nördlichen 
Bereich von Karlsruhe bleiben un-
verändert.

Zum Routenverlauf: Der Nord-Ast 
der Linie S4 verläuft entlang der Rou-
te Karlsruhe Albtalbahnhof – Bretten 
– Eppingen – Heilbronn – Öhringen-
Cappel, der Nord-Ast der S31entlang 
der Route Karlsruhe Hauptbahnhof 
– Bruchsal – Odenheim. Der Nord-Ast 
der S32 erstreckt sich vom Karlsru-
her Hauptbahnhof über Bruchsal bis 
nach Menzingen. 

Auflösungsanzeige
Förderverein 
Wendelinus-Kapelle e.V. 

Der Förderverein Wendelinus-Ka-
pelle Weisenbach e.V. hat in der 
Mitgliederversammlung am 26. 
Oktober 2016 die Auflösung des 
Fördervereins beschlossen. Über 
die Auflösung wurde bereits im 
Gemeindeanzeiger Nr. 45 berich-
tet. 

Gläubiger werden hiermit aufge-
fordert, sich bei den Liquidatoren 
zu melden. 

Liquidatoren sind:
1. Vorsitzender:  
Gottfried Lang, Gaisbachstraße 31, 
76599 Weisenbach
stellvertretender Vorsitzender: 
Gerhard Strobel, Gaisbachstraße 53, 
76599 Weisenbach
Schatzmeister:  
Dietmar Lehmann, Sonnenstraße 9, 
76599 Weisenbach
Schriftführer: 
Steffen Miles, Schützenstraße 24, 
76599 Weisenbach

Mitgliederversammlung  
des Landschaftserhaltungsverbandes
Die öffentliche Mitgliederversamm-
lung des Landschaftserhaltungs-
verbandes Landkreis Rastatt findet 
am Montag, 21. November 2016, 
18.30 Uhr, im Landratsamt statt. Ge-
schäftsführerin Diana Fritz stellt den 
Geschäftsbericht vor und gibt einen 
Ausblick auf kommende Aktivitäten. 
Der eingetragene Verein, in dem ne-
ben den Städten und Gemeinden ver-

schiedene Vereine und Verbände vor 
allem aus dem Bereich Naturschutz 
und Landwirtschaft Mitglied sind, 
setzt sich für den Erhalt und die Wei-
terentwicklung der Kulturlandschaft 
ein. Er hat sich dabei dem Grundsatz 
des gleichberechtigten Zusammen-
wirkens von Landwirtschaft, Natur-
schutz und bürgerschaftlichem En-
gagement verschrieben.

Bazar der Lebenshilfe Rastatt/Murgtal e. V.
Am Sonntag, 20. November 2016, 
findet von 10.30 - 17 Uhr in der Fest-
halle Bad Rotenfels der 43. Bazar der 
Lebenshilfe statt. Kreative Holzar-
beiten, individuelle Dekorationside-
en und vieles mehr wurden von den 
Damen des Bastelteams über das 
Jahr hinweg angefertigt

„Wir freuen uns auf viele Besucher 
und hoffen auf guten Absatz“, sagt 
Alice Kappenberger die Leiterin des 
Bastelteams. In diesem Jahr wer-
den die Erlöse der neuen inklusiven 
Kindertagesstätte „Pünktchen“ in 
Rastatt zu Gute kommen.

Gleichzeitig wird in der Halle ein ge-
mütliches Beisammensein von Men-
schen mit und ohne Behinderung 
ermöglicht. Ab 11 Uhr bietet ein 
kleines inklusives Bühnenprogramm 
Einblick in die musische Arbeit von 
Menschen mit Behinderung. Für 
reichhaltige Bewirtung ist gesorgt.

Fundbüro
Es wurde ein Objektiv-Aufsatz für 
eine Kamera der Marke „LUMIX“ 
abgegeben. 
Dies kann vom Verlierer im Rat-
haus, Zimmer 1, abgeholt werden. 



Weisenbach 46 Seite 7

Sozialstation
Katholische Sozialstation Forbach

Sponsoren unterstützen Sozialstation Forbach-Weisenbach mit neuem Fahrzeug

120.000 km legen die 9 Fahrzeuge 
der Sozialstation Forbach-Weisen-
bach pro Jahr auf den Wegen zwi-
schen Hundsbach und Weisenbach 
zurück. Fast 40 Mitarbeiter der Sozi-
alstation nutzen die Fahrzeuge täg-
lich bei ca. 170 Hausbesuchen für die 
verschiedenen Aufgaben ausgehend 
von der Grundpflege über Hauswirt-
schaftsversorgung, die verschiede-
nen Betreuungsangebote, bis hin zu 
Essen auf Rädern und letztlich auch 
der Palliativpflege. 

Nun konnte die Sozialstation ihren 
Fahrzeugpark mit zwei neuen VW-
Up wieder deutlich modernisieren. 

Die Kosten für einen der beiden klei-
nen roten Flitzer, mit dem amtlichen 
Kennzeichen RA-SF 222, wurden voll 
von fünf Unternehmen aus dem obe-
ren Murgtal übernommen. Vorstand 
Wolfgang Fritz dankte sehr herzlich 
bei der offiziellen Schlüsselüberga-
be allen Vertretern der Sponsoren, 
die bereits zum 2. Mal einen VW-Up 
für vier Jahre für die Sozialstation 
zur Verfügung stellen, indem sie die 
monatlichen Leasing-Raten über-
nehmen: „Unsere Arbeit an alten 
und hilfsbedürftigen Menschen wird 
besonders von diesen Unternehmen 
Wert geschätzt und das ist gerade 
in der heutigen Zeit nicht selbstver-

ständlich. Wir sind froh, dass sie den 
Senioren und uns mit dem gespon-
sorten Fahrzeug einen Freiraum für 
mehr Menschlichkeit ermöglichen!“ 
Andreas Haitzler vom gleichnamigen 
Autohaus wünschte im Namen aller 
Sponsoren „allzeit gute und sichere 
Fahrt!“ und dankte den Mitspon-
soren: Firma Reif, Hördener Holz-
werke, Sparkasse Rastatt-Gernsbach 
und der EnBW für die spontane und 
auch unkomplizierte Bereitschaft, 
die Sozialstation und ihre wichtigen 
Aufgaben erneut langfristig zu un-
terstützen: „Im oberen Murgtal gibt 
es nicht mehr viele Firmen, die an 
einem solchen Projekt teilnehmen.“

Volkshochschule

Seife selbst herstellen
Duftende und mit viel Liebe selbst 
gefertigte Seifen - verwöhnen Sie da-
mit sich selbst und andere zu Weih-
nachten. Auch ohne echtes Seifen-
sieden entstehen an diesem Abend 
kreative Seifen, wie z.B. Peeling-, 
Haar- und Duschseife. Auch eine 
Waschlotion und ein Shampoo aus 
Seifenkraut und/oder Rosskastanien 
sowie eine individuell gestaltete Gly-
cerin-Gießseife können so einfach 
selbst gemacht werden. Nehmen Sie 

viele neue Anregungen und Impul-
se aus einem lebendigen Abend mit 
nach Hause.
Bitte mitbringen: 2 kleine Glasfläsch-
chen (ca. 100 ml Inhalt), eine ein-
zelne kleine Silikonbackform oder 
Sandform (falls vorhanden).
F2E554WE - Weisenbach
Marina Westermann
Dienstag, 22.11.2016, 18 - 21 Uhr, 
Johann-Belzer-Schule,
14,00 Euro bei 11 - 12 TN / 20,00 Euro 
bei 8 - 10 TN / 26,00 Euro bei 5 - 7 TN, 

(zzgl. max. 9,00 
Euro für Materialkosten; bitte in bar 
an die Kursleiterin)

Floristik zu Weihnachten -  
Kurs für Kinder ab 8 Jahren
Zur Einstimmung auf das Weih-
nachtsfest binden wir einen Ad-
ventskranz und dekorieren ihn 
festlich. Außerdem gestalten wir 
ein adventliches Gesteck für den 
Tisch.
Bitte mitbringen: Rebschere, Mes-



Weisenbach 46 Seite 8

Notdienste der Ärzte und Apotheken

Ständige Notrufnummern - Weiter-
leitung an diensthabenden Arzt
Der ärztliche Bereitschaftschaft-
dienst steht den Patienten in Not-
fällen von Montag bis Freitag von 
19 Uhr bis zum Folgetag 8 Uhr so-
wie am Wochenende/Feiertagen 
von 8 bis 8 Uhr unter der Telefon-
nummer 116117 zur Verfügung. An 
Wochenenden/Feiertagen wird die 
Patientenversorgung direkt in den 
Räumen der Notfallpraxis Baden-
Baden, Balger Straße 50, von 8 bis 
22 Uhr erfolgen. Die Notfallpraxis 
ist unter obiger Telefonnummer er-
reichbar. In lebensbedrohlichen Si-
tuationen muss der Rettungsdienst 
unter der Europarufnummer 112 
benachrichtigt werden.

Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefon 116117

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst
Bereitschaftsdienstzeiten siehe 
oben, zusätzlich aber mittwochs 
von 13 Uhr bis 8 Uhr am Folgetag
Telefon 01805 19292-122

Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefon 01805 19292-125

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Ab sofort unter der Rufnummer 
0621 38000810 bzw. unter www.
kzvbw.de/site/praxis/meine-praxis/
notdienstliste-download-fuer-pra-
xen zu erreichen.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
von Samstag 12 bis Montag 8 Uhr

Samstag, 19./Sonntag, 20. November
Dr. Götz, Hechtstraße 15,  
Wintersdorf, Telefon 07229 186858

Apotheken
www.lak-bw.de
Der Dienst dauert von 8.30 bis 8.30 Uhr

Samstag, 19. November
St. Laurentius Apotheke,
Murgtalstraße 85, Bad Rotenfels,
Telefon 07225 1302

Sonntag, 20. November
Igelbach-Apotheke,
Lautenbacher Pfad 2, Loffenau,
Telefon 07083 524250

Alle Angaben ohne Gewähr!

ser, vorhandene Strohrömer (Stroh-
kranz), vorhandene Deko, ein Gefäß 
für das Tischgesteck.
F26510JWE - Weisenbach
Melanie Neichel
Dienstag, 22.11.2016, 16:30 - 18:45 
Uhr, Johann-Belzer-Schule, 
10,00 Euro bei 8 - 10 TN / 13,00 Euro 
bei 6 - 7 TN (zzgl. Materialkosten; 
Kursgebühr bereits ermäßigt)

Wegen der großen Nachfrage wird 
ein Zusatz-Kurs eingerichtet:

Naturfloristik zum Fest
Vorfreude auf Weihnachten, das 
schönste Fest des Jahres
Mit einem Stück Natur gestalten wir 
für das Weihnachtsfest einen Ad-
ventskranz und eine Dekoration für 
Fenster oder Tisch.
Bitte mitbringen: Rebschere, Mes-
ser, vorhandene Deko, Heißklebe-
pistole und - falls vorhanden - einen 
Strohrömer (Strohkranz).
F26543WE - Weisenbach
Melanie Neichel
Samstag, 26.11.2016, 14 - 17 Uhr, Jo-
hann-Belzer-Schule, 
12,00 Euro bei 11 - 12 TN / 17,00 Euro 
bei 8 - 10 TN / 23,00 Euro bei 5 - 7 TN, 
(zzgl. Materialkosten; bitte in bar an 
die Kursleiterin)

Mathematik -  
Vorbereitung auf die mittlere Reife
Auffrischung der Kenntnisse aus Al-
gebra und Geometrie der Mittelstu-
fe, vornehmlich Unterrichtsstoff aus 
dem 9. Schuljahr.
Bitte mitbringen: Schreibzeug, Ta-
schenrechner, Formelsammlung.
F60562JWE - Weisenbach
Mario Strobel
10-mal freitags, ab 25.11.16, 18:30 - 
20:00 Uhr, Johann-Belzer-Schule, 
62,00 Euro bei 11 - 20 TN / 90,00 Euro 
bei 8 - 10 TN / 118,00 Euro bei 5 - 7 TN

Anmeldungen schriftlich mit dem 
VHS-Anmeldeformular entweder im 
Rathaus, Hauptstr. 3, oder bei der 
örtlichen Leiterin Ulrike Essig, Lei-
mengrübstr. 9; Tel. 07224 7372 oder 
über das Internet unter www.vhs-
landkreis-rastatt.de

Schulnachrichten

Realschule Gernsbach

Realschüler als Wahlbeobachter der Präsidentenwahl
Für eine lange Wahlnacht waren 
die Schüler der Klasse 10a mit ihrem 
Klassenlehrer Björn Stolle als Wahl-
beobachter gut gerüstet. Nicht nur 
Muffins und Burger waren vorbe-
reitet, auch politisch war die Klas-
se bereits im Vorfeld sehr aktiv. Für 
den von der Bundeszentrale für 
Politische Bildung ausgeschriebe-
ne „Schülerwettbewerb zur Poli-
tischen Bildung 2016“ hatten sich 
die Schüler seit Oktober mit der 45. 
US-Präsidentenwahl bewusst mit 
aktueller Politik beschäftigt und die 
gemeinsam verbrachte Wahlnacht 
war der „krönende“ Abschluss. Mit 
selbst gedrehten Videos, Fragebö-
gen und Meinungsumfragen gingen 
die Schüler schon im Vorfeld nicht 

nur auf die Kandidaten ein, sie be-
schäftigten sich auch mit den Wahl-
programmen, dem Wahlverfahren 
und den enormen Geldsummen, die 
ein solcher Wahlkampf verschlingt. 
Von den beiden Kandidaten waren 
die Schüler nicht unbedingt über-
zeugt, wenn auch Hillary Clinton klar 
im Votum der Klasse vorne gelegen 
hätte. „Die Nacht war ein cooles Er-
lebnis und viel besser und interessan-
ter als Unterricht“, so die einhellige 
Meinung der Klasse. 

Weitere Schulnachrichten unter 
www.realschule-gernsbach.de

Termine
Projekttag am 25.11., 16 - 20 Uhr Ad-
ventsbasar
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der Johann-Belzer-Grund- und 
Werkrealschule Weisenbach-Forbach 

am 
Dienstag, 22. November 2016  

um 18.30 Uhr in der Festhalle Weisenbach 
 
Instrumental- und Gesangsbeiträge 
alte und neue Musik 
Solo- und Chorklang 
Schulband   

 
Während  der Pause  findet eine kleine 

Bewirtung statt. 
 
Die gesamte Bevölkerung ist herzlich eingeladen, 

uns auf unserer musikalischen Rundreise zu 
begleiten. 

Johann-Belzer-Grund- und Werkrealschule Forbach-Weisenbach

Highlight Musischer Abend
Es ist wieder soweit, die Johann-Bel-
zer-Schule Weisenbach-Forbach lädt 
Musikinteressierte Gäste am 22. No-
vember 2016 um 18.30 Uhr zum all-
jährlichen musikalischen Highlight in 
die Festhalle Weisenbach ein.

Schülerinnen und Schüler aller Klas-
senstufen unterhalten alle Gäste mit 
einem bunten musikalischen Rah-
menprogramm quer durch die un-
terschiedlichsten Musikrichtungen. 
Dabei erleben Sie die Kinder und 
Jugendlichen auch an verschiedenen 

Instrumenten. Der Schulchor begeis-
tert mit seinem neuen Programm 
und die Schulband sorgt für ausge-
lassene Stimmung.

In der Pause findet eine kleine Be-
wirtung statt.

Der Eintritt ist kostenlos, jedoch fin-
det sich eine Spendenbox am Aus-
gang, die reichlich gefüllt werden 
darf. Der Erlös kommt der Schule zu 
Gute. Wir freuen uns auf einen bun-
ten Abend.

Vereinsnachrichten

FC Weisenbach, Abt. Fußball

Spielberichte Fußball
Herren: FCW - FV Rauental 2:2
Vollgasspiel in Weisenbach! Schon 
von der ersten Minute an war klar, 
dass dieses kein gewöhnliches Fuß-
ballspiel sein wird. Der FV Rauental 
setzte von Anfang an unsere Defen-
sivabteilung unter Druck und lief 
unsere Abwehr beim Spielaufbau 
permanent an. Folge dessen erzielte 
Rauental in der 7. Minute das 0:1. In 
den Folgeminuten gingen die Gäs-
te weiterhin drauf und legten in 
der 12. Minute zum 0:2 nach. Die-
ser schnelle Rückschlag sorgte für 
einige Unsicherheit beim Team des 
FCW. Doch die Moral des FC Weisen-
bach stimmte an diesem Tag. Man 
kämpfte sich ins Spiel zurück und er-
arbeitete immer mehr Spielanteile. 
Folgerichtig der 1:2-Anschlusstref-
fer in der 16. Minute durch Mino 
Figliuzzi. Im weiteren Verlauf der 
ersten Halbzeit erarbeitete sich der 
FCW weitere Chancen, die jedoch 
ungenutzt blieben.

In der zweiten Halbzeit das glei-
che Bild. Unsere Mannschaft voll 
im Spiel doch alle zwingenden Tor-
chancen konnte die Gästeabwehr 
entschärfen. So brachte der Gäste-
keeper bei einem Fernschuss von 
Mathias Seehase aus dem Rück-
raum die Fingerspitzen grad noch 
an den Ball. Ebenso fehlte nach ei-
ner Flanke von Patric Strobel, Ma-
thias Gerstner das Quäntchen Glück 
um einen toll angesetzten Kopfball 
im Gehäuse unterzubringen. Als in 
der 83. Minute ein Spieler des FV 
Rauental mit gelb-rot vom Platz 
musste, war dies das Signal für den 
FCW zum Endspurt. Als Max Groß-
mann in den Schlussminuten mit 
Tempo in den 16er eindrang und 
attackiert wurde, gab der Schieds-
richter folgerichtig Elfmeter. Die-
sen versenkte Spielführer Tobias 
Großmann zum völlig verdienten 
2:2-Ausgleich.
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Mit der gezeigten Leistung kann der 
FCW gegen jeden Gegner in dieser 
Klasse bestehen.

Damen: FV Muggensturm -  
SG Weisenbach/Staufenberg  1:0
Am Sonntagmittag traten die Mädels 
bei schönstem Herbstwetter beim 
Tabellenführer in Muggensturm 
an. Die Gastgeberinnen waren klar 
spielbestimmend und dominierten 
die Partie von der ersten Minute an. 
Doch gegen leidenschaftlich kämp-
fende Murgtälerinnen war einfach 
kein Durchkommen. Muggensturm 
machte kontinuierlich, vehement 
Druck, rannte aber immer nur ge-
gen die Defensivmauer an. Während 
einem der wenigen Entlastungsan-
griffe wurde Ramona Klumpp so 
eindeutig im Strafraum zu Fall ge-
bracht, dass dem Schiri gar nichts 
anderes übrig blieb, als auf den 11 
m Punkt zu zeigen. Captain Lena Ku-

gel trat an und verwandelte eiskalt 
zur vermeintlichen Führung für die 
SG. Doch der Referee ließ den Straf-
stoß wiederholen, da sich angeblich 
eine Spielerin im Halbkreis befand. 
Beim zweiten Anlauf konnte die 
Torhüterin den Schuss parieren und 
so blieb es beim 0:0 Unentschieden 
zur Pause. Der zweite Durchgang 
verlief analog. Der FV Muggensturm 
nahm von Anfang an das Heft in die 
Hand und die SG Weisenbach/Stau-
fenberg kämpfte bis zum Umfallen. 
Akzente nach vorne konnten kaum 
gesetzt werden, glasklare Chancen 
wurden allerdings ebenfalls nicht 
zugelassen. Nachdem die kurzzeitige 
Führung schon vergessen war, wäre 
zumindest ein Punkt beim Tabellen-
führer ein kleiner Erfolg gewesen. 
Doch leider spielte der Spielleiter das 
Zünglein an der Waage. Er ließ fast 
10 Minuten nachspielen. Und das in 
einem äußerst fairen Match ohne 

längere Unterbrechungen. Erst in der 
98 Minute kam der FV Muggensturm 
durch einen unberechtigten Hand-
elfmeter zum 1:0-Sieg Treffer. Nach 
dem Abpfiff entschuldigte sich die 
Heimmannschaft für das Verhalten 
des Schiedsrichters und gratulierte 
zur sehr guten Leistung.

Die nächsten Spiele

Freitag, 18. November
18 Uhr B-Junioren  
SG Weisenbach 2 - FV Baden-Oos 2

Samstag, 19. November
17 Uhr Frauen  
SG Weisenbach / Staufenberg - FV 
Stollhofen

Sonntag, 20. November
13 Uhr B-Junioren 
 SG Weisenbach - FV Baden-Oos
13 Uhr Herren  
Rastatter SC / DJK e.V. 2 - FCW 

Naturfreunde Weisenbach

Einladung  
zum Schlachtfest
Der Naturfreundeverein Weisenbach 
führt am Sonntag, den 20.11.2016, 
sein traditionelles Schlachtfest durch. 
Serviert werden Schlachtplatten in 
verschiedensten Variationen. 

Der NaturFreundeverein lädt alle 
Einwohner und Gäste herzlichst ein 
und wünscht schon jetzt einen guten 
Appetit. Beginn ist um 11:30 Uhr. 
Wir freuen uns auf Ihr Erscheinen.

Gesangverein Eintracht Au

Chorprobe
Am Freitag, 18.11.10.2016, um 19.30 
Uhr Singstunde des Gemischten Chor 
im Sängerheim. Der Junge Chor hat 
um 18.00 Uhr Probe im ehemaligen 
Auer Kindergarten.

Wir freuen uns jederzeit über neue 
Stimmen! Probiert es doch einfach 
mal aus.
Kontakt: info@jucho-eintracht-au.de

Schützenverein Weisenbach

Königsfeier 2016
Der Schützenverein lädt seine Mit-
glieder, Freunde und Gönner zur 
diesjährigen Königsfeier am Sams-
tag, 03. Dezember, um 19:00 Uhr in 
das Schützenhaus ein. Neben der Eh-
rung des/der Schützenkönigs/in fin-
det auch die Auszeichnung der Ver-
einsmeister in den Gewehr- als auch 
Bogendisziplinen im vorweihnacht-
lichen Rahmen statt. Wie immer 
wird für das leibliche Wohl bestens 
gesorgt werden. Um besser planen 
zu können, bitte die Anmeldungen 
bis zum 30.11. an Michael Armbrus-
ter, Strietweg 7a , Tel. 07224 40062 
oder an Sabine Wunsch, Erlenstraße 
30, Tel. 07224 67965.

Rückblick  
Seniorennachmittag 
Am Sonntag, den 06.11.16, hatte 
der Schützenverein seine Senioren/
innen mit Partner/in zu einem ge-
selligen Nachmittag ab 15:00 Uhr in 
das Schützenhaus eingeladen. 

Die noch aktiven Schützenkame-
raden, die die Bewirtung übernah-
men, konnten sich über ein mit 30 
Senioren voll besetztes Schützen-
haus freuen. Bei Kaffee und Kuchen 
vergingen die ersten Stunden bei 
angeregten Unterhaltungen. Zwi-
schendurch wurde ein einstündi-
ger professioneller Diavortrag von 
Wolfgang Lang über Alaska gezeigt. 
Nach dem Abendessen endete dann 
die Veranstaltung gegen 20:00 Uhr.

Bezirksimkerverein Gernsbach

Imkerstammtisch
Am Freitag, 18.11.2016, 18.30 Uhr  
im Gasthaus "Brüderlin" in Gerns-
bach. Aktuelle Themen sind unter 
anderem die frühen Völkerverluste, 
Milbenfall und die Winterbehand-
lung. Auch können bei diesem Ter-
min die Veränderungen der Bienen-
völker gemeldet werden. 

Am Samstag, den 19.11.2016 findet 
in Balg im Gasthaus Blume um 16  
Uhr ein Vortrag von der Firma Bio-
Vet über Behandlungsmittel statt.

Der letzte Imkerstammtisch 2016 
wird im Dezember am 2.12.16, 18.30 
Uhr sein. In weihnachtlicher Stim-
mung werden wir das Jahr 2016 aus-
klingen lassen.
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Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.

Gemeinsames Gedenken über Grenzen hinweg
Gedenkveranstaltung zum Volks-
trauertag bei Nancy von Deutschen 
und Franzosen

Unter reger Teilnahme der regio-
nalen Bevölkerung wurde auf der 
Kriegsgräberstätte in Andilly bei 
Nancy die Gedenkveranstaltung an-
lässlich des Volkstrauertags began-
gen. Der Friedhof des Volksbunds 
in der Nähe des kleinen Dorfes An-
dilly, im französischen Département 
Meurthe-et-Moselle, ist der größte 
des Zweiten Weltkrieges in Frank-
reich und birgt die Gräber von über 
33.000 deutsche Kriegstoten, in der 
Mehrzahl Soldaten. 

Auch in diesem Jahr versammelten 
sich zahleiche Menschen nach dem 
gemeinsamen Gottesdienst in der 
Dorfkirche, geleitet von Ordensprä-
lat Friedrich Kreutz und dem Ge-
meindepfarrer Roland Noel, auf dem 
Friedhof zur Gedenkfeier. Botschaf-
ter Gerhard Küntzle, Generalkonsul 
der Bundesrepublik Deutschland in 
Straßburg, begrüßte die Gäste und 
stelle in seiner Ansprache den Bezug 
zwischen dem Erinnern an die Toten 
der beiden Weltkrieg und dem Ter-
roranschlag in Paris vor genau einem 
Jahr her. Auch hochrangige Politiker 
und Vertreter der umliegenden Ge-
meinden nahmen an der Feier teil 
und sprachen Grußworte, in denen 
sie auf die Wichtigkeit des gemein-
samen Erinnerns eingingen. Dieses 
Jahr beteiligten sich zum ersten Mal 
Jugendliche aus Andilly an der Zere-
monie, in dem sie mit Soldaten des 
Eurokorps die Kränze niederlegten. 

Musikalisch umrahmt wurde die Ze-
remonie von der Musikkapelle Au 
im Murgtal e.V., die vor ca. 40 Jah-
ren bereits mit in Andilly dabei war. 
Der für die Planung zuständige Ge-
schäftsführer des Volksbunds aus 
Karlsruhe, Volker Schütze, dankte 
der Musikkapelle wie auch allen an-
deren Beteiligten ganz herzlich für 
ihren Einsatz, der teilweise auch eine 
lange Anreise bedingte. 

Auch 71 Jahre nach Ende des 
2. Weltkrieges ist der Tod 
in vielen Familien noch ge-
genwärtig. In Familien aus 
der Region Nordbadens ist 
der Volkstrauertag am 13. 
November 2016 Anlass, zu 
den Gräbern ihrer im Krieg 
verstorbenen Familienange-
hörigen zu fahren, um zu trauern, 
um an sie zu denken. Familien und 
Interessierte nutzten auch in diesem 
Jahr das Angebot des Volksbundes 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge, Be-
zirksverband Nordbaden, an der or-
ganisierten Busfahrt zur Gedenkfei-
er teilzunehmen.

Die Zeremonie war sehr bewegend 
unter anderem auch durch die Gegen-
wart von Bewohnern der Region und 
der Vertreter von französischen Ve-
teranenverbänden. Gerade durch die 
gemeinsame Teilnahme der Angehö-
rigen und Interessierten aus Deutsch-
land und der verschiedenen Perso-
nengruppen aus der Region wurde 
diese Gedenkfeier zu einem gelebten 
Zeichen der Versöhnung. Die Kriegs-
gräberstätte wurde gerade in dieser 
Stunde ein Mahnmal für den Frieden 
und der Völkerverständigung. 

Parallel zu dieser Gedenkveranstal-
tung wurde in Niederbronn - les 
- Bains auf der dortigen Kriegsgrä-
berstätte den Opfern von Krieg und 
Gewalt gedacht. Auch hier war die 
Beteiligung der Region hoch, musi-
kalisch begleitet wurde diese Zere-
monie durch Gesangsverein Forch-
heim. 

Der Volksbund Deutsche Kriegsgrä-
berfürsorge e. V. ist eine humanitä-
re und als gemeinnützig anerkann-
te Organisation. Er widmet sich im 
Auftrag der Bundesregierung der 
Aufgabe, die Gräber der deutschen 
Kriegstoten im Ausland zu erfassen, 
zu erhalten und zu pflegen. Dabei 
sind die von ihm gepflegten Kriegs-
gräberstätten im Ausland nicht nur 
individuelle Gräber, sondern auch 
Mahnmale für den Frieden. Denn als 
Friedensorganisation sieht er es als 
seine Aufgabe, gerade heutzutage 
an die Folgen von Krieg und Gewalt 
zu erinnern. 

Nicht ganz so bekannt ist, dass die 
Pflege und der Erhalt von Kriegsgrä-
beranlagen einhergehen mit einer 
intensiven Jugend- und Friedensar-
beit. Dies alles mit dem Ziel, einen 
Beitrag für Frieden und Verständi-
gung zu leisten. Für seine Jugendar-
beit erhielt der Volksbund 2014 den 
Preis des Westfälischen Friedens.

Auch wenn der Volksbund seine ge-
meinnützige Arbeit im Auftrag der 
Bundesrepublik Deutschland ausübt, 
so finanziert er sich doch zum größ-
ten Teil über Spenden und Zuwen-
dungen. 
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 Kolpingsfamilie Weisenbach

Einladung  
Generalversammlung
Liebe Vereinsmitglieder, 

am Sonntag, den 04. Dezember 2016, 
findet um 15:00 Uhr im Kolpinghaus 
Weisenbach unsere diesjährige Ge-
neralversammlung statt.

Dazu laden wir alle Ehrenmitglieder 
und Mitglieder recht herzlich ein.

Es ergibt sich folgende Tagesordnung:

1.  Begrüßung durch den  
1. Vorsitzenden Johannes Krieg

2. Berichterstattungen
 - Schriftführerin Bianca Merz
 - Kassier Edgar Großmann
 - Geschäftsführer Wolfgang Überle

3. Entlastung der Vorstandschaft

4.  Satzungsänderung - Folgende 
Punkte stehen zur Diskussion:

 § 3 Gemeinnützigkeit
 § 4 Auflösung der Kolpingsfamilie
 § 10 Mitgliederversammlung
 § 11 Vorstand
Die bisher gültige Satzung sowie der 
neue Satzungsentwurf können im 
Wirtschaftsraum des Kolpinghaus 
Weisenbach während folgender Öff-
nungszeiten eingesehen werden:

Sonntag, 20.11.2016,  
von 9.45 - 12.30 Uhr

Sonntag, 27.11.2016,  
von 9.45 - 12.30 Uhr

Sonntag, 04.12.2016,  
von 9.45 - 12.30 Uhr

5. Neuwahlen

6. Ehrungen

7. Verschiedenes

Ebenfalls findet an diesem Morgen 
ein Gottesdienst zu Ehren Adolph 
Kolpings und verstorbener Mitglie-
der unserer Kolpingsfamilie statt, 
den wir mit Pfarrer Thomas Holler 
um 10.15 Uhr in der St. Wendelinus-
Kirche Weisenbach feiern. Auch hier-
zu ergeht eine herzliche Einladung.

Mit freundlichen Grüßen und Treu 
Kolping

Johannes Krieg, 1. Vorsitzender 

Obst- und Gartenbauverein Weisenbach

Aktuelle Informationen für den Hobbygärtner

Beste Pflanzzeit für Obstgehölze
Der beste Zeitpunkt, Obstbäume und 
Beerensträucher zu pflanzen, ist der 
Herbst. Im vom Sommer noch war-
men Boden bilden sich bald nach der 
Pflanzung die ersten neuen Wurzeln 
aus. So sind die Pflanzen optimal auf 
den Beginn der Wachstumsperiode 
im nächsten Frühjahr vorbereitet.

Tipps zur richtigen Pflanzung
-  Suchen Sie den bestmöglichen 

Standort für die Obstgehölze: so 
sonnig wie möglich, keine Stau-
nässe.

-  Wenn Sie in eine Wiese pflanzen, 
entfernen Sie vorher in einem 
Kreis von 1 m Durchmesser die 
Grasnarbe, indem sie diese mit 
dem Spaten flach abstechen.

-  Schlagen Sie in die Mitte der 
Baumscheibe den Baumpfahl ein.

-  Heben Sie neben dem Baumpfahl 
ein Loch mit 30 cm Tiefe und 40 
cm Breite aus.

-  Verbessern Sie den Erdaushub, 
indem Sie einen Sack Blumenerde 
mit dem Erdaushub mischen.

-  Pflanzen Sie den Baum ein und 
füllen Sie das Pflanzloch mit dem 
Erdaushub auf.

-  Treten Sie die aufgefüllte Erde 
leicht mit den Schuhen an. Ver-
meiden Sie es, bei sehr nassem 
Boden zu pflanzen, sonst wird die 
eingefüllte Erde zu sehr verdich-
tet.

-  Gießen Sie mit das Obstgehölz mit 
mindestens 10 Liter Wasser an. So 
wird der die Wurzeln umgebende 
Boden feucht, und kleine Boden-
bestandteile werden in die Nähe 
der Wurzeln geschwemmt.

·  Binden Sie den Baum am Baum-
pfahl an.

So gepflanzt hat der Baum beste Vo-
raussetzungen für ein sicheres An- 
und kräftiges Weiterwachsen.

VdK Ortsverband Murgtal

Ausflug zum  
Europapark/Rust
Am 07. Dezember 2016 fahren wir 
in den Europapark nach Ettenheim/
Rust zur Aktion „Frohe Herzen“ - 
Winterlandschaftsimpression. Ab-
fahrt ab Bahnhof Gernsbach um 
09:30 Uhr. Es wäre schön, wenn Sie 
sich an diesem Tag die Zeit nehmen 
könnten, um mit uns einen vor-
weihnachtlichen Tag zu genießen. 
Anmeldung hierfür bis spätestens 
03.12.2016 unter 07225 76285 oder 
vdk.christa.heck@kabelbw.de. Teil-
nehmerzahl begrenzt auf 50 Er-
wachsene.

Terminvormerkung:
Am 14.12.2016 findet ab 18:30 Uhr 
der 3. Stammtisch des Sozialver-
bandes VdK OV Murgtal im Gast-
haus "Brüderlin" statt. Bitte hier-
für Anmeldung bei H. Scudlik, Tel. 
07224 650838.

Obst- und Gartenbauverein Au

Einladung zum Schnittkurs
Der Obst- und Gartenbauverein 
Au veranstaltet am Samstag, den 
26.11.2016, seinen Schnittkurs. Dazu 
sind alle Mitglieder sowie Freunde 
des Obstbaus, egal ob Anfänger oder 
Fortgeschrittene, recht herzlich ein-
geladen. Treffpunkt ist um 14:00 Uhr 
bei der Streuobstwiese Kreuzeich. 
Ein Obstbauberater des Landratsam-
tes Rastatt wird vor Ort zeigen, wie 
Jung- und Altbäume fachkundig ge-
pflegt und geschnitten werden.

Turnverein Au

Altpapiersammlung
Der TV Au führt am Samstag, 26. No-
vember, ab 10 Uhr im Ortsteil Au eine 
Altpapiersammlung durch. Die Bevöl-
kerung wird gebeten, das Altpapier 
gebündelt und frei von artfremden 
Gegenständen am Straßenrand abzu-
legen. Der Verein bedankt sich schon 
im Voraus für Ihre Unterstützung.
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Kirchenbauverein St. Wendelin Weisenbach

Filmvortrag und Gespräch  
am Dienstag, 13. Dezember, um 19.30 Uhr im katholischen Gemeindehaus

Pfarrer i. R. Gerold Siegel und Kup-
penheimer Organist Klaus Sieb wan-
dern 3 Wochen auf dem Jakobsweg 
nach Santiago de Compostela 
Filmvortrag und Gespräch am Diens-
tag, 13. Dezember, um 19.30 Uhr

Der ehemalige Dekan Pfarrer i.R. Ge-
rold Siegel und der Organist Klaus 
Sieb von der Pfarrgemeinde St. Se-
bastian in Kuppenheim haben im 
September 2015 miteinander 360 km 
des legendären Jakobswegs in Spa-
nien erwandert. Es ist dabei ein ca. 
40-minütiger Film entstanden, der 
Mittelpunkt eines Vortrags am Diens-
tag, 13. Dezember, im Gemeindehaus 
Weisenbach um 19.30 Uhr sein wird. 
Neben dem bildlichen Material wird 
über die Planung des Vorhabens, den 
Ablauf, besondere Erlebnisse und spi-
rituelle Erfahrungen etwas zu hören 
sein. Alle Interessierten sind zu die-
sem Abend herzlich eingeladen.

Der Vortrag ist kostenlos, Spenden 
für die vielen Aktionen des Kirchen-
bauvereins sind am Ende willkom-
men. Eine kleine Bewirtung ist vor-
gesehen. 

Hubertusmesse
Mit eindrucksvollen Klängen berei-
cherten die Jagdhornbläser des He-
gering Murgtal die Heilige Messe in 
St. Wendelin Weisenbach. Das En-
semble hat schon früher den Gottes-
dienst umrahmt, und auch diesmal 
ließen sich viele Gläubige die „Hu-
bertusmesse“ nicht entgehen. Nicht 
nur die klanglich erinnerten die drei-
zehn Hobbymusiker an die Legende 
des heiligen Hubertus von Lüttich, 
auch der Altarraum war herbstlich, 
mit einer Hirschgeweihtrophäe aus 
deren Mitte ein Kreuz ragte, deko-

riert. Der Heilige wird von den Jägern 
und Schützen als Patron verehrt. Mit 
traditionellen Jagdsignalen und har-
monischen Kompositionen umrahm-
ten die Bläser stimmungsvoll die Mes-
se. Die Gläubigen dankten es ihnen mit 
begeisterten Beifall.Dirigiert wurden 
die Instrumentalisten von Marc Noet-
zel. Zuletzt bedankte sich German Mi-
les im Namen der Kirchenbauvereins 
St. Wendelin bei den Musikern. Der 
Erlös dieser Kollekte, so Miles, wird zur 
Finanzierung von Baumaßnahmen der 
Kirchengemeinde verwendet. 

Turnverein Weisenbach, Abt. Tischtennis

Spielberichte der einzelnen Mannschaften
Ein 9:4-Auswärtssieg beim TV Gerns-
bach III gelang der 2. Herrenmann-
schaft in der Kreisklasse B. Obwohl 
sie gleich nach Gewinn aller 3 Dop-
pel mit 3:0 in Führung gingen, konn-
ten die Gastgeber umgehend auf 4:4 
ausgleichen. Danach gab es für die 
Gernsbacher nichts mehr zu gewin-
nen und die Weisenbacher Herren 
gewannen alle nachkommenden 
Einzel und beendeten das Spiel mit 
einem 9:4-Sieg. Ungeschlagen mit 
zwei Einzelsiegen blieb Alfred Groß-
mann. Je einen Siegpunkt steuerten 
Ingo Weiler, Dieter Gerstner, Wolf-
gang Überle und Steffen Egner bei.

Nicht so erfolgreich lief es für die 2. 
Damenmannschaft in der Bezirksli-
ga. Sie verloren beim TTC Iffezheim 
III mit 5:8. Bis zum Stand von 3:5 
konnten sie das Spiel noch offen 
halten, danach mussten sie dem 
Gegner Siegpunkte überlassen und 
das Spiel mit einer 5:8-Niederlage 
beenden. 

Erfolgreichste Spielerin blieb Silvia 
Merkel mit zwei Einzelsiegen und 
einem Doppelgewinn mit Mandy 
Schumacher. Außerdem blieben im 
Einzel Ramona Gaschler und Ute Eg-
ner je einmal siegreich.

Klar verlor die Jugendmannschaft in 
der Bezirksliga gegen den TV Bühl 
mit 1:8. Den Weisenbacher Ehren-
punkt erzielte Tristan Weiler.

Bei den diesjährigen Bezirksmeister-
schaften gab es erfolgreiche Plat-
zierungen der Schülerinnen zu ver-
melden. Den 2. Platz und damit die 
Vizemeisterschaft im Doppel bei U13 
gelang Nina Rath/Julia Dieterle. Im 
Einzel U13 erreichte Nina Rath den 3. 
Platz und ebenfalls 3. wurden Chiara 
Frey/Alessia Krieg im Doppel U18. 

Herzlichen Glückwunsch
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LAG Obere Murg

Termine 
Aktuell:www.lag-obere-murg.de 
oder www.springen-mit-musik.com
Einsehbar unter www.blv-online.de 
und www.rastattertv.de/leichtathletik
Meldungen an Birgit Mungenast 
(Meldeschluss siehe Klammer) 
20.11.  Riederich (Württemberg) BW- 

Waldlauf 

Wintertraining hat begonnen
Der ideale Zeitpunkt um vielfältig zu 
trainieren. Wir legen im Winter die 
konditionellen Grundlagen. Neuein-
steiger und Ehemalige sind herzlich 
willkommen. Trainingstage siehe 
Homepage“ Springen - mit-Musik“

Familienchor Weisenbach

Familienchor singt im Freiburger Münster

Am Samstag, 12.11.2016, hat sich der 
Familienchor Weisenbach unter der 
musikalischen Leitung von Claudia 
Mnich um 13 Uhr mit einem Reisebus 
aufgemacht nach Freiburg, um dort 
die um 18.30 Uhr stattfindende Vor-
abendmesse im Münster in Freiburg 
mitzugestalten.

Nachdem die vielen Sängerinnen 
und wenigen Sänger (Neuzugänge 
sind immer recht herzlich willkom-
men) in Freiburg angekommen wa-
ren, ging es zuerst mal gemeinsam 
ins Münster zum Gruppenfoto und 
zur Besichtigung der Hauptkirche 
unserer Erzdiözese.

Danach bestand die Möglichkeit in 
kleineren Gruppen durch die kleinen 
und engen Gassen der sehr schönen 
Altstadt zu bummeln, wobei einige 
die Möglichkeit zum Shoppen und 
Flanieren nutzten und andere ein-
fach nur gemütlich einen Kaffee 
oder andere Leckereien tranken und 
aßen.

Um 17.30 Uhr war dann wieder 
Treffpunkt zum Einsingen im Vor-

raum des Münsters und um 18.30 
Uhr begann dann die gut besuchte 
Vorabendmesse, zu der der Familien-
chor insgesamt 4 Lieder beitrug.

Sowohl unsere Chorleiterin als auch 
alle Beteiligten waren sehr zufrie-
den und stolz auf diesen nicht alltäg-
lichen Auftritt, gleichzeitig wurden 
wir auch vom zelebrierenden Pfarrer 
ausführlich begrüßt und haben so-
mit auch den Namen unserer Pfarr-
gemeinde und der Seelsorgeeinheit 
in Freiburg bekannt gemacht und 
werden sicher im nächsten Jahr bei 
entsprechender Gelegenheit die-
se Chance und Möglichkeit wieder 
wahrnehmen.

Nach einem kurzen Gespräch mit 
dem dortigen Pfarrer ging es dann 
mit dem Bus wieder zurück ins schö-
ne Murgtal. Auf der Heimfahrt war 
dann allen Akteuren die Erleichte-
rung über diesen sehr schönen und 
gelungenen Auftritt bei einem Gläs-
chen Sekt anzumerken und so ver-
ging sowohl die Heimfahrt als auch 
dieser wunderschöne Ausflug des 
Familienchores wie im Flug.

Kirchliche
Nachrichten

KATHOLISCHE  
PFARRGEMEINDE

Kirchliche Nachrichten St. Wendelin, 
Weisenbach und Maria Königin, Au
19.11.2016 bis 27.11.2016

Samstag,19. November
16.30 AU Beichtgelegenheit
17.00 AU Vorabendmesse zum 

Sonntag, 1. Seelenamt 
für Maria Farkas, Jahr-
tagsamt für Peter Far-
kas und verstorbene 
Angehörige, für Albert 
Karcher und Angehöri-
ge

Sonntag,20. November
13.30 AU Rosenkranzgebet
14.00 WB Rosenkranzgebet

Dienstag, 22. November
8.00 AU Rosenkranzgebet

Mittwoch, 23. November
8.30 AU Hl. Messe

Donnerstag,24. November
7.30 WB Schülergottesdienst
17.45 WB Beichtgelegenheit
18.30 WB Hl. Messe

Freitag, 25. November
8.00 AU Rosenkranzgebet
8.30 WB Rosenkranzgebet
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Sonntag, 27. November
10.15 WB Hl. Messe, für die Le-

benden und Verstor-
benen der Gemeinde, 
Jahrtagsamt für Erich 
Fellmoser, für ver-
storbenen Mann und 
Angehörige,für verstor-
benen Mann, für Ger-
trud und Karl Albicker 
und verstorbene Ange-
hörige

10.15 WB Kindergottesdienst im 
Gemeindehaus Thema: 
"Lumina und ihre La-
terne"

13.30 AU Rosenkranzgebet
14.00 WB Rosenkranzgebet
18.30 WB Bußgottesdienst zur 

Einstimmung in den 
Advent

Ökumenisches Hausgebet im Advent
Die Glocken der Kirchen in Baden-
Württemberg laden am Montag, 
den 5. Dezember 2016, um 19.30 
Uhr zum Ökumenischen Hausgebet 
im Advent ein. Für viele ist das Haus-
gebet zu einer guten Gewohnheit in 
den Tagen vor Weihnachten gewor-
den. Laden Sie doch Ihre Nachbarn, 
Freunde oder Bekannte persönlich 
ein und feiern Sie gemeinsam! Texte 
liegen an den Schriftenständen der 
Kirchen aus.

Opferkässchen der Kinder
Im Advent können die Kinder wie-
der Opferkässchen bekommen, die 
sie selbst zusammenbasteln und mit 
Geld für notleidende Kinder füllen 
können. Die Kässchen werden den 
Kindern in der Schule angeboten 
und in allen Kirchen ausliegen. Ab-
geben können sie die gefüllten Op-
ferkässchen entweder in der Krip-
penfeier am 24.12.2016, 15.00 Uhr, 
in Au, oder in allen Gottesdiensten 
des 2. Weihnachtstages.

Adventskalender 2016  
und Michaelskalender 2017
Durch die Advent- und Weihnachts-
zeit gibt es jeden Tag einen neuen 
Impuls im Essener Adventskalender, 
der ab sofort für 3,00 Euro in den 
Schriftenständen der Kirche ausliegt 
(Geld in Kasse für Pfarrblätter). Eben-
so sind die neuen Michaelskalender 
für das Jahr 2017 im Pfarrbüro zum 
Preis von 7,00 Euro erhältlich.

Förderverein für  
karitative und soziale Aufgaben 

Parkplätze  
in Weisenbach und Au
Seit Palmsonntag gibt es nun in Wei-
senbach und Au einen Fahrdienst 
für Sonntagsgottesdienste, den der 
sozial-karitative Förderverein orga-
nisiert. Dazu wurden in den letzten 
Wochen vor dem Pfarrhaus in Wei-
senbach sowie unterhalb der Kirche 
in Au beim Treppenaufgang zur Sa-
kristei jeweils zwei Parkplätze mar-
kiert und beschildert. Ein Parkplatz 
ist für den Pfarrer, der andere ist für 
den Fahrdienst des Fördervereins re-
serviert. 

Bitte eine Stunde vor und während 
des Gottesdienstes freihalten.

Fahrdienst zu  
Sonn- und Feiertagsgottesdiensten
Wer den Fahrdienst zu den Sonn-
tagsgottesdiensten in Anspruch 
nehmen möchte, kann sich unter 
der Telefonnummer 0151/ 53 22 14 
16 anmelden. Hinterlassen Sie bitte 
Ihren Namen und Ihre Telefonnum-
mer mit der gewünschten Gottes-
dienstzeit und dem Gottesdienstort. 
Sie werden dann schnellstmöglich 
zurückgerufen, um Ihre Mitfahrt zu 
bestätigen.

Katholische Frauengemein-
schaft Weisenbach und Au

Plauderstündchen
Das nächste Plauderstündchen ist am 
Donnerstag den, 24.11.2016 wie im-
mer um 14.30 Uhr im Gemeindehaus. 
Hierzu sind alle Frauen, auch Nicht-
mitglieder, herzlich eingeladen.

Adventsfeier
Heute schon eine herzliche Einla-
dung zu unserer Adventsfeier am 
Mittwoch den, 14.12.2016 um 15.00 
Uhr im Gemeindehaus.

EV. KIRCHENGEMEINDE 
FORBACH-WEISENBACH

Sonntag, 20. November
17.00 Uhr  ERlebt-Gottesdienst zum 

Ewigkeitssonntag (Prä-
dikantin Karius/Pfarrerin 
Eger)

Dienstag, 22. November 
12.15 Uhr  Gemeinsam schmeckt‘s 

besser!“

Gemeinsames Mittagesssen im Ka-
tholischen Gemeindezentrum Wei-
senbach, Anmeldung unter Tel. 
07228 2344 (Pfarrerin Eger) oder Tel. 
07224 1434 (Marlis Fritz)
17.00 Uhr  Probe Krippenspiel in For-

bach

Mittwoch, 23. November
14.15 Uhr  Konfirmandenunterricht 

im Karl-Barth-Haus in 
Gernsbach

Kindergottesdienst
Am Sonntag, den 27. November 2016 
findet wieder ein Kindergottesdienst 
um 10.15 im Gemeindehaus statt. 
Das Thema lautet: „Lumina und ihre 
Laterne“. Hierzu sind alle Kinder 
recht herzlich eingeladen.

Hausbesuche im Advent 
Im Advent wird Pfr. Holler wieder 
freitags von 9.00 – 12.00 Uhr Kran-
kenbesuche mit Krankensalbung, 
Kommunion und Beichte anbieten. 
·  am 02.12.2016 in Forbach und 

Gausbach (07228/2230),
·  am 09.12.2016 in Weisenbach 

und Au (07224/3395),
·  am 16.12.2016 in Bermersbach 

(07228/881) und Langenbrand 
(07228/2228).

Anmeldung dafür bitte in den Pfarr-
büros.

Bußandachten 
Auch in diesem Jahr gibt es wieder 
Bußandachten zur Einstimmung in 
den Advent.
·  In Weisenbach am Sonntag, den 

27.11.2016 um 18.30 Uhr
·  In Forbach am Donnerstag, den 

01.12.2016 um 18.30 Uhr im Rah-
men der Abendmesse

·  In Bermersbach und Langenbrand 
am Freitag, 02.12.2016, um 18.30 
Uhr im Rahmen der Abendmesse.

Herzliche Einladung an alle, sich auf 
diese Weise auf Weihnachten vorzu-
bereiten.


